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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 5. Sitzung des Ortsrates Engter 
vom 08.06.2017 

Gaststätte Rothert, Im Alten Dorf 2, 49565 Bramsche 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Markus Wahlers  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Helmut Grote  
Herr Reinhard Kreinest  
Herr Detlef Schubert  
Herr Ralf Seeleib  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Jörg Brüggemann  
Herr Ernst-August Rothert  
Herr Manfred Unruh  
Herr Helmut Witt  

Verwaltung 
Herr Wolfgang Tangemann  

Protokollführerin 
Frau Ina Böck-Scheider  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Gerhard Lipski fehlt entschuldigt 

Mitglieder CDU-Fraktion 
Frau Heike Tepe fehlt entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:00 Ende: 21:00 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
11.05.17 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   
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 5   Anfrage von Herrn Andreas Landefeld zur 
beabsichtigten Vermietung von Flächen auf seiner 
Liegenschaft im Gewerbegebiet "Bei Rölkers Wiesen" 

  

 6   Benennung von Straßen im Ortsteil Engter im Bereich 
des Bebauungsplanes Nr. 160 – Kapshügel III 

WP 16-21/0156  

 7   Vorstellung der Ergebnisse des Arbeitskreises über die 
Weiterverwendung des ehemaligen 
Feuerwehrgerätehauses 

  

 8   Einwohnerfragestunde   

 9   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Engter 

  

 10   Beantwortung von Anfragen   

 11   Anfragen und Anregungen   

 12   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
 
OBM Wahlers begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Der TOP 5 - Beratungen zum Bebauungsplan Nr. 109 (Vorlage WP 16-21/0146) wird gestrichen.  
Er soll in einer späteren Sitzung nachgeholt werden.  
 
Neuer TOP 5:  Anfrage von Herrn Andreas Landefeld zur beabsichtigten Vermietung von Flächen auf 
seiner Liegenschaft im Gewerbegebiet „Bei Rölkers Wiesen“ 
 
Abstimmung des Ortsrates über die Ergänzung/Änderung der Tagesordnung: Einstimmig dafür.  
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.05.17  
 
Das Protokoll der Sitzung vom 11.05.2017 wird einstimmig genehmigt. 
OBM Wahlers richtet an die Verwaltung den Wunsch, das Protokoll der gemeinsamen 
Kirchspielsitzung vom 02.03.2017 an alle Ortsratsmitglieder zu schicken.  
 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Wahlers bedankt sich bei allen, die sich am Umwelttag beteiligt haben. 
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Er berichtet vom Spatenstich zum Bau des neuen Feuerwehrhauses und vom bevorstehenden 
Richtfest, das Bauvorhaben gehe sehr gut voran. Am Kindergarten wurde ein neuer Bauabschnitt 
eröffnet, dort entsteht ein neuer Bereich für die Krippengruppe.  
Auch das Schützenfest an Pfingsten sei wieder sehr gut besucht gewesen.  
Abschließend gibt OBM Wahlers einen Ausblick auf die auch in diesem Jahr wieder an 2 Tagen 
stattfindende Engter Bisse.  
 
 
 
TOP  5 Anfrage von Herrn Andreas Landefeld zur 

beabsichtigten Vermietung von Flächen auf seiner 
Liegenschaft im Gewerbegebiet "Bei Rölkers Wiesen" 

 

 
Andreas Landefeld (The Phone House) möchte auf einer Liegenschaft im Gewerbegebiet Bei Rölkers 
Wiesen ca. 300m² Fläche zur Einrichtung eines Entertainment-Centers (Spielothek) an die Firma 
Gauselmann vermieten. Es folgt eine kurze Vorstellung des Konzeptes, und einige Nachfragen aus 
dem Auditorium werden beantwortet. Der Ortsrat wird sich zu der Thematik im nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung weitergehend beraten, da zur Verwirklichung dieses Vorhabens eine B-Plan-Änderung 
notwendig wäre. 
 
 
 
TOP  6 Benennung von Straßen im Ortsteil Engter im Bereich 

des Bebauungsplanes Nr. 160 – Kapshügel III 
WP 16-21/0156 

 
Beschlussvorschlag: 
Die nordwestliche Erweiterung der Straße Kapshügel, bestehend aus dem Flurstück 7/10 der Flur 8, 
Gemarkung Engter, wird ebenfalls „Kapshügel“ benannt. 
Die vorgesehene Planstraße, die den mittleren südlichen Teil des Baugebietes erschließt, bestehend 
aus dem Flurstück 16/61 der der Flur 8, Gemarkung Engter wird „Wilhelm-Berkemeyer-Straße“ 
benannt. 
Die vorgesehene Planstraße, die den südöstlichen Teil des Baugebietes erschließt, bestehend aus den 
Flurstücken 16/71 und 16/70 der Flur 8, Gemarkung Engter, wird „Gustav-Lübbe-Straße“ benannt.  
Die Benennungen werden mit dem Tage der Bekanntmachung wirksam. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen. 
 
 
 
TOP  7 Vorstellung der Ergebnisse des Arbeitskreises über die 

Weiterverwendung des ehemaligen 
Feuerwehrgerätehauses 

 

 
ORM Rothert stellt mit Hilfe einer Präsentation ausführlich die Ergebnisse des Arbeitskreises zur 
Neunutzung des ehemaligen Feuerwehrhauses vor. Insgesamt haben sich 13 in Engter ansässige und 
tätige Gruppen und Vereine an der Umfrage beteiligt, von denen viele Vertreter auch heute im Saal 
anwesend sind. Sie haben ihre Wünsche und Vorstellungen zum räumlichen und zeitlichen Umfang 
und zur Ausstattung der benötigten Räumlichkeiten kundgetan.  
Für den Außenbereich wünscht man sich eine Terrasse mit Sitzmöglichkeiten. Darüber hinaus werden 
zudem Lager- und Stellflächen benötigt, z.B. für Weihnachtsmarktbuden, Weihnachtsbeleuchtung, 
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Bühnenkonstruktionen usw., ebenso Flächen für eine Blumenwiese und Sträucher und den Anbau 
von Obst und Gemüse.  
ORM Rothert  mahnt, dieses Gebäude sei die letzte  für öffentliche Zwecke nutzbare Fläche mitten im 
Dorf, und dürfe auf keinen Fall verkauft werden. Er hofft dabei auch auf die Unterstützung der 
anderen Kirchspielgemeinden- und Ortsräte, da viele Mitglieder der genannten Gruppen und Vereine 
auch aus diesen Gemeinden kommen. Er weist auch darauf hin, dass es keine Konkurrenz zur 
ortsansässigen Gastronomie geben werde.  
 
OBM Wahlers bekräftigt, dass die Gemeinde Engter durch die Umnutzung des alten 
Feuerwehrgebäudes die Möglichkeit habe, der Ortschaft auf  lange Zeit einen ganz neuen 
multifunktionalen Mittelpunkt zu geben.  
Auch für die Nutzung durch andere infrastrukturelle Einrichtungen wie beispielsweise Arztpraxen 
oder Apotheken sei dieser Standort interessant. Auch für bereits im Ort ansässige Ärzte seien 
aufgrund ablaufender Mietverträge mittelfristig neue Räumlichkeiten dringend notwendig, und die 
vorhandene Apotheke benötige ebenfalls in absehbarer Zeit größere Geschäftsflächen.  
 
Nach angeregtem Informations- und Meinungsaustausch mit allen Anwesenden spricht sich der 
Ortsrat gemeinschaftlich dafür aus, sich mit aller Kraft dafür einzusetzen, dass das Grundstück, auf 
dem sich das alte Feuerwehrhaus befindet, zum Einen auf keinen Fall durch die Stadt Bramsche 
veräußert wird, und zum Anderen geprüft wird, ob ein Umbau des Gebäudes für die geplante 
Nutzung möglich ist.  
 
 
 
TOP  8 Einwohnerfragestunde  
 
Eine Einwohnerin schlägt zur Nutzung des ehemaligen Feuerwehrhauses ein gemeinschaftliches 
Meeting aller kirchspielangehörigen Gemeinden vor.  
 
Ein ortsansässiger Unternehmer möchte Auskunft darüber, inwiefern es Planungen gibt, im Ortskern 
von Engter (Bereich Im Faldieke) in unmittelbarer Nachbarschaft zu seinem und anderen Betrieben, 
Wohnbebauung zuzulassen.  
OBM Wahlers erklärt dazu, der Ortsrat habe sich diesbezüglich bereits eindeutig positioniert. Man 
wolle und brauche in dem Bereich derzeit keine Überplanung. Dazu werde sich der Ortsrat auch im 
nichtöffentlichen Teil noch beschließen.  
 
Stadtplaner Wolfgang Tangemann rät, sich dazu schon heute Gedanken zu machen, und im Rahmen 
der Aufstellung eines neuen Flächennutzungsplanes für die Stadt Bramsche und ihre Ortsteile im 
nächsten Jahr frühzeitig die Mitgestaltungsmöglichkeiten zu nutzen und kundzutun, wie man sich die 
bauliche Entwicklung der Ortschaft vorstelle.  
Eine Einwohnerin erkundigt sich danach, aus welchen Mitteln zum Beispiel die Kosten für eine 
mögliche Sanierung und Umnutzung des Feuerwehrhauses finanziert werden könnten.  
OBM Wahlers entgegnet, dass über die Verwirklichung und Finanzierung solcher Baumaßnahmen der 
Rat der Stadt Bramsche entscheiden muss.  
 
 
 
TOP  9 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Engter 
 

 
Für die Blaskapelle Lappenstuhl beschließt der Ortsrat einstimmig einen Zuschuss von 50 €. 
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Über den Antrag des TUS Engter auf einen Zuschuss für die Anschaffung neuer Trikots, Sportanzüge 
und Spielmaterialien soll in der nächsten Sitzung entschieden werden.  
 
 
 
TOP  10 Beantwortung von Anfragen  
 
Es gibt keine unbeantworteten Anfragen und Anregungen aus den letzten Sitzungen. 
 
 
 
TOP  11 Anfragen und Anregungen  
 
ORM Witt erinnert daran, dass sich der OR Engter schon vor 2 Jahren dafür ausgesprochen hat, den 
Bereich vor dem ehemaligen Feuerwehrhaus zu überplanen.  
 
OBM Wahlers sagt zu, diese Thematik erneut an die Verwaltung weiterzugeben. 
 
 
TOP  12 Einwohnerfragestunde  
 
Ein Einwohner weist darauf hin, dass die Straße im Bereich des Gartenweges, u.a. dort wo die 
Glascontainer stehen, dringend ausgebessert werden müsse. Durch das starke Verkehrsaufkommen 
dort seien insbesondere 
die Randstreifen stark beschädigt worden.  
Antwort durch Herrn Klare vom Betriebshof Bramsche: Die Seitenräume an der Gartenstraße 
werden in Kürze instand gesetzt. Diese Schäden werden immer wieder auftreten  solange der 
Gartenweg nicht endausgebaut ist. 
 
Eine Einwohnerin bittet darum, den Zebrastreifen in der Ortsdurchfahrt in Höhe des Imbiss/Parkplatz 
Bei der Becke farblich aufzufrischen.  
Das Anliegen wurde an die Stadtverwaltung, FB 2 weitergeleitet.  
 
Ein Einwohner regt an, an der Überquerung der Bramscher Allee im Bereich der Straßen Gartenweg 
und Rolkers Kamp aufgrund des starken Schülerverkehrs ebenfalls einen Zebrastreifen einzuplanen.  
OBM Wahlers möchte dieses Anliegen an die Verkehrskommission weitergeben.  
 
Eine Einwohnerin macht auf einen Gefahrenpunkt an der Einmündung der Ebbighausenstraße auf die 
Straße Kapshügel aufmerksam. Durch eine Hecke sei die Sicht in den Kreuzungsbereich derart 
eingeschränkt, dass es schon häufiger beinahe zu Unfällen gekommen sei, vor allem auch mit 
Radfahrern, darunter viele Schüler/innen. Ein Spiegel würde den Bereich entschärfen. Darüberhinaus 
sei dieser Bereich aufgrund zu schwacher Beleuchtung im Winter viel zu dunkel. 
OBM Wahlers möchte auch dieses Anliegen an die Verkehrskommission weitergeben.  
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.30 Uhr 
Beginn des nichtöffentlichen Teiles: 20.37 
 
 
 
 
Pahlmann Markus Wahlers Ina Böck-Scheider 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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